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Offizielle Mitteilungen

Beschlüsse der Gemeindeversammlungen
An den Gemeindeversammlungen vom 25. No-
vember 2022 sind folgende Beschlüsse gefasst 
worden:
Einwohnergemeinde
1. Zustimmung zum Protokoll der Einwohnerge-

meindeversammlung vom 10. Juni 2022
2. Zustimmung zum Stellenplan für das Personal 

der Gemeinde Schmiedrued
3. Zustimmung zum Verpflichtungskredit von  

brutto Fr. 275'000.00 für die Ersatzbeschaffung 
des Bauamtsfahrzeugs

4. Ablehnung zum Kauf der Liegenschaft Dorf-
strasse 261, Parzelle 633 und Ablehnung des 
Verpflichtungskredits von Fr. 670'000.00

5. Zustimmung zum Verzicht auf die Rückzah-
lung von Darlehen an den Schwimmbad-
verein Schmiedrued im Gesamtbetrag von 
Fr. 45'000.00

6. Zustimmung zum Budget 2023 mit einem Steu-
erfuss von unverändert 120 %

Ortsbürgergemeinde
1. Zustimmung zum Protokoll der Ortsbürgerge-

meindeversammlung vom 10. Juni 2022
2. Zustimmung zum Budget 2023

Sämtliche Beschlüsse unterliegen dem fakultativen 
Referendum. Die Referendumsfrist läuft am 3. Ja-
nuar 2023 ab.

Aus der Ratsstube
 Text: Gemeindekanzlei

Kreditabrechnung
Der von der Gemeindeversammlung am 20. No-
vember 2020 bewilligte Verpflichtungskredit von 
Fr. 170'000.00 für den Ersatz verschiedener Mete-
orwasserleitungsstücke wurde nach der vollstän-
digen Ausführung des Projekts mit Gesamtkosten 
von Fr. 176'294.70 abgerechnet. Es resultierte eine 
Kreditüberschreitung von knapp 4 %.

Kündigung
Paul Bolliger, Matt 23, Teilzeitmitarbeiter beim 
Bauamt, hat seine Kündigung für alle seine Funkti-
onen eingereicht. Der Gemeinderat dankt ihm für 
seine langjährige Tätigkeit in der Gemeinde herz-
lich.

Öffnungszeiten über die Feiertage
Die Verwaltung bleibt vom 27. Dezember 2022 bis 
am 2. Januar 2023 geschlossen.

Herzliche Einladung Herzliche Einladung 
zum Neujahrsapéro zum Neujahrsapéro 

beim Schulhaus Waldebeim Schulhaus Walde
(bei guter Witterung im Freien)(bei guter Witterung im Freien)

Sonntag, 1. Januar 2023, 10.30 UhrSonntag, 1. Januar 2023, 10.30 Uhr
Ansprache durch Ansprache durch 

Gemeindeammann Marliese Loosli um 11.00 UhrGemeindeammann Marliese Loosli um 11.00 Uhr



3

Schule

Die 3./4. Klasse war unterwegs...
 Text und Fotos: Gaby Epper

Da stand doch seit einigen Tagen wieder diese rie-
sige Mostpresse vor dem Haus von Familie Schei
degger. 
Ueli Scheidegger lud uns ein, beim Mosten einmal 
«live» dabei zu sein. Als wir ankamen, war schon 
alles bereit: Ueli und 
Christian Scheidegger 
verarbeiteten bereits vie-
le der vollen Harassen 
Äpfel und Birnen zu Most 
und Barbara und Sabina 
Scheidegger wussten sehr 
viel Interessantes zu er-
zählen. 
Wir wissen nun zum Bei-
spiel, dass man aus einer 
Harasse Obst ca. 18  20 
Liter Most pressen kann 
und dass es in der Schweiz 
ca. 500 Sorten Äpfel gibt.

Zum Schluss bekamen alle von uns noch 
eine grosse Flasche frisch gepressten Most 
geschenkt. 

Vielen Dank Familie Scheidegger! Der 
Most war wunderbar!

Der Glögglifrosch, also die Geburtshelferkröte, 
lebt ja seit einiger Zeit bei uns in Schmiedrued im 
Gebiet der Wolfsgrube. Damit ihr Lebensraum ga-
rantiert ist, organisiert die Naturschutzkommissi-
on jedes Jahr einen Jättag. Helfer wurden gesucht 
und im Schulhaus bei den 3. und 4. Klässlern gerne 
gefunden. Stefan Hunziker und Eveline Lüthi er-
warteten uns bereits und bald waren 48 fleissige 
Hände im Einsatz! Das « Gjät» wurde in Kübeln ab-
transportiert und auf das Gemeindefahrzeug ge-
laden. Wie immer gab es um 10 Uhr wunderbare 
Sandwiches und Getränke. Vielen Dank!
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Räbeliechtliumzug 2022
Text: Senta Fehlmann, Foto: Lena Münger

Nationaler Zukunftstag
Text: Dolores Lüthy

„Räbeliechtli, Räbeliechtli, wo gohsch he?“ so tön-
te es durch die Strassen von Schmiedrued. 
Der traditionelle Räbeliechtliumzug begann schon 
am Morgen mit dem Schnitzen der stimmungs-

vollen Liechtli. Götti, Grosi, Mami, Papi oder sonst 
eine kreative Begleitperson unterstützten die Kin-
dergartenkinder und 1./2. Klässler bei der Liecht-
ligestaltung. Die anderen Klassen schnitzten ihre 

Räbeliechtli selbst. 
Und dann war es am Abend nach 
dem Eindunkeln so weit, die 
Liechtli erhellten mit ihrem war-
men Schein die Nacht. Nach dem 
Umzug besammelten sich alle 
Kinder auf der Treppe und sangen 
gemeinsam im Chor die geübten 
Räbeliechtlilieder. 
"Eltern für Eltern" half beim Or-
ganisieren des Anlasses tatkräftig 
mit und verköstigte die Schüle-
rinnen und Schüler sowie die Zu-
schauer mit zwei feinen Suppen 
und heissen Getränken.

Wie auch bei tausend anderen Kindern, führte der 
Weg der Fünft und Sechstklässler am 10. Novem-
ber 2022 nicht ins Schulhaus, sondern in unter-
schiedlichste Betriebe und Unternehmen. Das Be-
rufsspektrum war riesig und von Automechaniker 
zu Polizist und Spitalangestellte bis hin zur Land-
wirtin war alles dabei. Ein paar Kinder konnten 
im Betrieb selbst auch in mehrere Berufe hinein-
schnuppern.

Sichtlich gross war die Vorfreude bereits Tage 
zuvor, und am Freitag danach sprudelten die Ge-
schichten nur so aus den Kindern heraus und die 
Souvenirs wurden stolz präsentiert. 
Besonders grossartig fanden die Kinder, dass sie 
mitanpacken durften und beispielsweise selbst 
einen Stapler fahren konnten. 

Genau so wichtig ist es jedoch zu wissen, was man 
später nicht möchte. "So gli ufstoh esch nüd för 
mech" oder "de ganz Tag i PC luege wetti ned mü-
esse" waren ebenfalls Stimmen der Kinder. Doch 
bei so vielen tollen Erlebnissen nahm man das frü-
he Aufstehen für einen Tag gerne in Kauf.

Schule
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Vereine

Jetz ersch rächt!
Unter diesem Motto wurden am letzten Oktoberwochenende die Unterhaltungsabende des Schmiedrue-
der Männerchors durchgeführt. Endlich, nach langen drei Jahren, durften die Sänger des Männerchors 
Schmiedrued wieder durchstarten und dies erst noch unter der neuen musikalischen Leitung von Erika 
Tanner aus Winznau. Zuerst wurde der Rhein besungen, dann die Liebe und schliesslich die Sierra Madre. 
Nun folgte der Hit von DJ Ötzi: „Ein Stern, der deinen Namen trägt“. Mit Gitarren und Klavierbegleitung 
präsentierte der Chor diesen Ohrwurm!

Unterhaltungsabend des Männerchors
Text: Kuno Matter, Fotos: Erika Tanner

(Von links) Reto Erismann 25 Jahre, Ueli Lüthy 25 Jahre, Christian Lüthy 50 Jahre, Willy 
Bolliger 35 Jahre, Erwin Schmid 25 Jahre und Karl-Friedrich Barthel, Verbandsdirektor Chor-
verband Aargau-Südwest



6

Vereine

Eingeflochten in das unterhaltsame Programm wurden die Ehrungen der langjährigen Mitglieder. Christian 
Lüthi mit sage und schreibe 50 Chorjahren, Willy Bolliger mit 35 Jahren, Ueli Lüthi, Erwin Schmid und Reto 
Erismann mit je 25 Jahren. Diese verdienten Ehrungen nahm der Verbandsdirektor, Chorverband Aargau
Südwest, KarlFriedrich Barthel, vor.

Nach der Gesangseinlage der Dirigentin Erika Tanner, mit den PopHits „let it be“, „que sera“ und als Zu-
gabe „mamma mia“, begleitet durch Kuno Matter am Piano, übernahm der Chor wieder das Zepter.

Zuerst folgte etwas Fernweh mit dem Lied „Junge, komm bald wieder“; Als Solist trat hier Erwin Schmid 
hervor, dann wurde das Ruedertal, die Heimat, besungen. Spontan aus dem Publikum geholt durch Erika 
Tanner, übernahm der ehemalige Dirigent des Chores und Komponist des Liedes, Peter Lindenmann, den 
Taktstock und dirigierte das Stück. Das Publikum war total begeistert und forderte eine Zugabe.

Nach „Freundschaft“ und „country roads“ gab sich das begeisterte Publikum noch nicht zufrieden und er-
wirkte auch hier eine Zugabe: Diese erhielt es auch mit dem Lied „Bajazzo“.

Nach der Pause warteten alle gespannt, bis sich der Vorhang endlich wieder öffnete.  Denn, was wäre ein 
Männerchorabend ohne Theater? Nun kamen die Theaterfreunde auf ihre Kosten und die Lachmuskeln 
wurden mit dem Lustspiel „De Casanova vom Mischtstock“ strapaziert.

Für den musikalischen Ausklang beim gemütlichen Beisammensitzen sorgte dann der Gitarrist Marcel 
Brühlmann, welcher auch einige Lieder des Chores begleitete.
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Peter Bolliger
Im Gespräch

Die Digitalisierung hat das Marketing fast aller Unternehmen komplett verändert. Dabei haben emotio-
nale Video-Clips, Geschichten rund um ein Unternehmen oder ein Produkt, einen grossen Stellenwert 
eingenommen, gerade bei der jungen Generation. Die Zielgruppen möchten unterhalten werden und 
andererseits über das Unternehmen und seine Produkte informiert werden. Peter Bolliger setzt diese 
Anforderungen mit seinem Unternehmen professionell um. Gerne stelle ich ihn näher vor.

Peter, möchtest Du Dich bitte kurz vorstellen?
Hoi zäme, mein Name ist Peter, gebürtiger Ruedertaler aus dem Eggschwil. Man könnte auch sagen „im 
Niggi Hänsu de Jung“ (lächelt).

Hat Dich die digitale Welt fasziniert oder wie kamst Du zu Deinem jetzigen Tätigkeitsfeld?
Ich war immer sehr fasziniert davon, ein eigenes Geschäft zu haben und dies nur über einen Laptop zu 
führen. Zu meiner Tätigkeit kam ich allerdings eher per Zufall, indem ich Videos von meiner Reise in Bali 
machte. Dies hat mir so viel Freude gemacht. Der positive Zuspruch war für mich dann Motivation, diesen 
digitalen Weg einzuschlagen.

Du produzierst für Unternehmen Videos. Was ist und wie definierst Du Video-Marketing?
Beim Videomarketing handelt es sich um die Bewerbung von Produkten oder Dienstleistungen durch Vi-
deofilme. Darüber hinaus kann auch eine reine Imagewerbung, also Marketing für ein gesamtes Unter-
nehmen, einen Standort oder ähnliches über Videomarketing erfolgen. Kurz zusammengefasst: Seine 
Dienstleistung, sein Produkt oder sich selbst via Videos online vermarkten.

Wo wird Video-Marketing eingesetzt?
In der heutigen Zeit überall (lächelt). Die Daten sprechen für sich. Laut einer Studie hat sich der 
Medienkonsum in den letzten Jahren stark verändert. Seit 2020 wurden mehr Videos angesehen als je 
zuvor – und auch die SocialMediaNutzung ist stark angestiegen. Der grösste Zuwachs des Medienkon-

Text und Fotos: Lothar Mayer

"Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen, 

kann ebenso seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu sparen.“

Henry Ford
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Im Gespräch

sums war im März 2020, als viele Länder in den ersten Lockdown gingen und Milliarden Menschen sich 
gezwungen sahen, ihre Arbeit und Freizeit Zuhause zu verbringen. Videos sind die am aktuell häufigsten 
verwendeten Formate bei Marketingstrategien.

Doch welche Vorteile bieten die Videos eigentlich im Ver-
gleich zu anderen Formen des Marketings?
Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte und ein Video somit noch 
ein xFaches mehr. Es bezieht sich darauf, dass komplizierte 
Sachverhalte oft mit einem Bild oder einer Darstellung sehr 
einfach erklärt werden können und ein Bild meist einen stärk-
eren Eindruck auf den Betrachter ausübt, als ein umfangreich-
er Text. Mit Videos kann man sehr viel Vertrauen aufbauen, 
da sie eine sehr authentische und direkte Kommunikations-
form sein können.

Mit welchen Social-Media-Plattformen arbeitest Du?
Ich bin auf LinkedIn, Instagram und TikTok.

LinkedIn ist ein soziales Netzwerk, das sich auf den Beruf und die Karriere spezialisiert hat. Das USame-
rikanische Portal eignet sich bestens, um Geschäftskontakte zu knüpfen.

Instagram ist ein soziales Netzwerk mit Fokus auf Video und FotoSharing, das vom Unternehmen Meta 
Platforms betrieben wird. Kern des Angebots ist eine Mischung aus Microblog und audiovisueller Plat-
tform. Nutzer können ihre Fotos und Videos bearbeiten und mit Filtern versehen. Das Netzwerk ist durch 
Werbung finanziert. 

Bei TikTok handelt es sich um ein soziales Netzwerk, ähnlich wie Instagram. Anstatt von Bildern werden 
jedoch kurze, selbstgedrehte Videos mit Musik untermalt. Dazu wird häufig getanzt oder synchron mitge-
sungen. Mittlerweile geht es bei TikTok aber nicht mehr nur noch um Musik und Tanz. Auch News, Fashion 
und Comedy sind grosse Themengebiete auf TikTok.

Gute Videos erzählen Geschichten. Und gute Geschichten gehen direkt ins Herz. Du sprichst von Gänse-
haut-Garantie. Wie schaffst Du das?
Ich glaube die Geschichte/Story in einem Video macht 80 Prozent vom VideoErfolg aus. Schlussendlich 
ist es dann allerdings eine Mischung zwischen Schnitt, Musik und Botschaft, welche für Gänsehaut sorgt.

Eine professionelle Planung und sorgfältige Produktion sind daher essenziell?
Absolut. Wie bei einem guten Koch ist bei einem Videoprojekt die Vorbereitung sehr wichtig. Dazu gehört: 
Brainstorming des Konzepts, Vorbereitung (Shotlist/Skript), Planung des Drehs etc.

Wie kann ich mir das vorstellen? Welche Schritte sind für ein starkes und emotionales Video notwendig? 
Grundsätzlich braucht es nur zwei Dinge: Die passenden Bilder mit den passenden Worten, sprich Musik.

Migros, Emmi oder Schweiz Tourismus, um nur drei namhafte Unternehmen zu nennen, gehören zu 
Deinen Kunden. Wie kommst Du an Deine Kundschaft?
Ich bin unglaublich stolz mit solchen Unternehmen zu arbeiten. Natürlich war sicher auch die eine oder 
andere Portion Glück mit im Spiel. Allerdings habe ich die letzten vier Jahre sehr hart dafür gearbeitet und 
mir in dieser Szene einen Namen gemacht. Dies hat dazu geführt, dass diese Unternehmen online auf 
mich aufmerksam wurden.

Dein Unternehmen, die Bolliger Media GmbH, hat ihren Sitz in Emmenbrücke. Wie kam es dazu?
Meine Freundin kommt ursprünglich von dort. Da gab es für mich leider nicht viel mit zu entscheiden 
(lächelt). Nein, im Ernst, ich mag es näher an einer Stadt zu leben und Luzern gefällt mir daher sehr gut.
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Entsorgungskalender und
Informationen zur Entsorgung

2023

Zum Heraustrennen und Aufbewahren
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Informationen zur Entsorgung

Annahmestellen:

Recycling-Paradies AG, Reinach  Mo bis Sa 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
    Tel. 062 771 72 73, www.recycling-paradies.ch

Hediger Recycling AG, Büron Mo bis Do 07.30 – 11.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr, 
    Fr 07.30 – 11.30 Uhr und 13.30 – 15.00 Uhr
    Tel. 041 933 16 69, www.hediger-recycling.ch

entsorgBar, Kölliken  Mo bis Fr 07.30 – 11.45 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 08.30 – 11.45 Uhr
    Tel. 062 822 14 14, www.entsorgbar.ch

Kehricht / Sperrgut
1. Die Kehrichtabfuhr ist sogleich Sperrgutabfuhr.
2. Die Abfuhr findet alle 14 Tage am Montagnachmittag, 

ab 13.00 Uhr, statt.
3. Kehricht muss am Abfuhrmontag bis spätestens  

12.00 Uhr bereitstehen.
4. Kehricht / Sperrgut darf nur den folgenden Gebühren-

vorschriften entsprechend bereitgestellt werden:

• In Spezialkehrichtsäcken (110 Liter) oder in handels-
üblichen 35-Liter-Säcken oder 60-Liter-Säcken, mit 
der aufgeklebten 35-Liter-Gebührenmarke resp. 
60-Liter-Gebührenmarke der Gemeinde Schmiedru-
ed. 

• In Containern mit einer der Grösse entsprechenden 
aufgeklebten Containerplombe (gewöhnliche Säcke).

• In Containern, nur mit Spezialkehrichtsäcken der Ge-
meinde Schmiedrued (ohne Plombe). Für die Ferien-
siedlung im Stockacher ist diese Bereitstellungsart 
obligatorisch, d.h. keine der vorstehend aufgezählten 
drei Bereitstellungsarten darf angewendet werden. 
Neben den Containern dürfen keine Säcke deponiert 
werden, nur Kleinsperrgut mit Marke oder Sperr-
güter mit entsprechenden Marken (andere Deponie-
rungen sind nicht gestattet) gemäss den folgenden 
Weisungen:

• Als Sperrgut gilt brennbares, sperriges Material, 
welches nicht in einen Abfallsack passt.

• Kleinsperrgut bis 25 kg und bis 1 m lang (gebün-
delt), mit einer aufgeklebten Kleinsperrgutmarke. 
Der Umfang darf max. 50 cm x 50 cm betragen. 

• Sperrgüter bis 50 kg und bis 2 m lang, mit einer 
aufgeklebten Sperrgutmarke. Der Umfang darf 
max. 50 cm x 50 cm betragen.

• Der Standort der Bereitstellung muss der Kehricht-
abfuhrroute entsprechen (falls der Standort unbe-
kannt ist, bitte diesen bei Nachbarn erfragen).

• Die Bereitstellung darf nicht bereits einen ganzen 
Tag vor der Kehrichtabfuhr erfolgen.

Verkaufsstellen
Spezialkehrichtsäcke (110-Liter), Gebührenmarken (für 
35-Liter-Säcke, 60-Liter-Säcke oder Sperrgut) und Contai-
nerplomben (3 Grössen) können beim Dorfladen Walde 
oder auf der Gemeindeverwaltung Schmiedrued bezogen 
werden.

Gebührentarif / Preis
Gebührenmarken/Kehrichtsäcke, 10 Stück:
Kehrichtmarken  35 Liter  Fr. 20.00
Kehrichtmarken  60 Liter  Fr. 40.00
Kehrichtsäcke  110 Liter Fr. 70.00

Sperrgutmarken, pro Stück:
Sperrgutmarken bis 25 kg  Fr. 7.00
Sperrgutmarken bis 50 kg  Fr. 13.50

Containerplomben, pro Stück:
Containerplomben 250 Liter Fr. 16.00
Containerplomben 600 Liter Fr. 35.00
Containerplomben 800 Liter Fr. 45.00

Abfall-Grundgebühr pro Jahr:
pro Haushalt/Gewerbebetrieb
oder Ferienwohnung   Fr. 65.00

Abfallsammelstellen, Muldenplatz beim Schulhaus 
Schmiedrued
Die folgenden Spezialabfälle aus Haushaltungen (nicht aus 
Gewerbe und Betrieben) dürfen in kleinen Mengen
deponiert werden:
Alteisen:
Metalle, ohne Holz- oder Plastikteile (demontiert), keine 
elektrischen Geräte
Altglas:
Flaschen und Konservierungsgläser gespült, nach Farbe 
getrennt einwerfen
Altöl:
Speise- und Mineralöle können in den Sammeltank geleert 
werden
Alu:
Aluminiumverpackungen, Aluminiumfolien ohne Beschich-
tungen (Dosen)
Blechbüchsen:
Konservendosen gewaschen und Papiereinfassung entfernt
Textilien:
Kleider und Textilien verpackt, Schuhe pro Paar zusammen-
gebunden
Bauschutt, Inertstoffe:
Es dürfen Kleinmengen (bis 50 kg/Liter) z.B. Beton, Blumen-
kistli und Blumentöpfe, Ziegel, unverschmutztes Aushub-
material aus Privathaushaltungen entsorgt werden. Grösse-
re Mengen Bauschutt können an Entsorgungsfirmen über-
geben werden (kostenpflichtig). Die Sonderabfälle von 
Betrieben und dem Gewerbe dürfen nicht im Muldenplatz 
entsorgt werden. Die Entsorgungen der Betriebe sind fach-
gerecht, zu ihren eigenen Lasten, ausführen zu lassen.



11

Altpapier / Karton
Die Papiersammlungen (gemäss Entsorgungskalender) 
ohne Karton finden jeweils ab 07.00 Uhr, gemäss Kehricht-
route, statt. Das Papier muss mit Schnur gebündelt und gut 
sichtbar bereitgestellt werden (nicht in Papiertragtaschen, 
Säcken oder Schachteln). An vier Daten wird jeweils eine 
Mulde für die Entsorgung von Papier und Karton beim 
Muldenplatz (Schulhaus Schmiedrued) gestellt. Papier und 
Karton (Schachteln sind aufzutrennen und flach zu legen, 
evtl. gefalzt) müssen getrennt mit Schnur gebündelt (nicht 
in Papiertragtaschen, Säcken oder Schachteln) entsorgt 
werden (Papiertragtaschen und Papiersäcke gehören in
den Kehricht). In der Recycling-Paradies AG, Reinach, 
können Papiertragtaschen und Papiersäcke beim Karton 
entsorgt werden. 

Elektrogeräte, Haushaltkühlgeräte, Boiler, 
Fernsehapparate, Staubsauger usw.
Ausgediente elektrische Apparate aller Art, in jeder Grösse, 
sind Sonderabfälle und können den Verkaufsgeschäften 
gratis zurückgegeben werden (auch wenn kein Neukauf 
getätigt wird). Zudem nehmen folgende nächstliegende 
Sammelstellen Elektrogeräte entgegen: Recycling-Para-
dies AG in Reinach, Hediger Recycling AG in Büron oder die 
entsorgBar in Kölliken. Gratis entgegengenommen werden: 
TV-Geräte, Radios, Stereoanlagen, Computer und Geräte 
der Unterhaltungselektronik, elektrische Haushaltsgeräte, 
Grossgeräte (Kochherde, Backöfen) und Kühlgeräte. Boiler 
sind kostenpflichtig. Überdies können elektrische Appara-
te und Skischuhe, Sagex, Styropor, defekte Velos (gratis), 
Klaviere und unbeschädigte Weinflaschen der Stollenwerk-
statt Aarau (Trinamo AG), Wässermattstrasse 8, 5000 Aarau, 
überbracht werden (Tel. 062 834 51 51).

Batterien, Leuchten, Leuchtstoff- und Sparlampen, Pneus
können den Verkaufsstellen zurückgegeben werden.

Chemikalien
Abgelaufene Medikamente, Farben, Sprühdosen, Säuren, 
Basen oder andere Chemikalien können bei einer Apothe-
ke oder Drogerie abgegeben werden. Davon ausgeschlos-
sen sind grosse Mengen von Industriechemikalien.

Munition / Sprengstoff
Munition sowie Sprengstoff kann bei jedem Polizeiposten 
zur Vernichtung abgegeben werden.

Grünabfuhr / Kompostplatz
In der Sommersaison wird jeweils am Dienstag nach dem 
Kehrichtabfuhrtag, also an jedem zweiten Dienstagmor-
gen, eine Grünabfuhr mit dem Gemeindefahrzeug durch-
geführt. Die Abfuhrroute ist die gleiche wie für Kehricht/ 
Sperrgut. Grüngut ist in offenen und tragbaren Gefässen 
bis höchstens 25 kg oder gebündelt bereit zu stellen (kei-
ne Grüncontainer); Astmaterial muss gebündelt sein, Län-
ge max. 2 m. Bünde und Gefässe dürfen nicht zu schwer 
sein, sondern müssen von einer Person alleine von Hand 
aufgeladen werden können. Ungeeignete Bereitstellung 
(z.B. lose Äste) werden nicht aufgeladen oder geleert! 
Im Kompostplatz im Winkel dürfen nur kompostierbare 
Grünabfälle deponiert werden. Gefällte Bäume, Äste 
davon oder Baumstrünke sind ebenfalls verboten.

Hundekotbeseitigung
Hundehalter sind aufgerufen, den Kot ihrer Vierbeiner, der 
nicht im eigenen Grundstück fallengelassen wird, aufzu-
nehmen und zu entsorgen. Um dies zu unterstützen, hat 
der Gemeinderat Hundekotbehälter aufstellen lassen. Die 
Plastiksäckli können entweder bei den jeweiligen Hun-
dekotbehältern oder bei der Gemeindekanzlei bezogen 
werden. Alle Hundehalter sind ersucht, dem Umwelt-
schutz Beachtung zu schenken. Behälterstandorte: Resi, 
Karrenstrasse an Waldecke-Kreuzung, Schlattstrasse, 
Bodenrüti-Schür, Schulstrasse, Badiweg, Feriensiedlung 
Stockacher, Eggschwil-Geissberg, Kehr, Löhren-Nütziweid 
(Moos), Hochrüti-Nütziweid (Buchewäldli), Winkel/Weiher, 
Rain-Fohren, Obergasse-Haselstrasse, Heggelenstrasse, 
Grossacker-Hasel, Steinig, Matt-Steinigstrasse.

Tierkadaver-Sammelstelle
Unsere Gemeinde hat keine eigene Tierkadaver-Sammel-
stelle. Tierkörper mit weniger als 200 kg Gewicht können 
direkt in Schlossrued angeliefert werden.
Annahmestelle: Bauamtsmagazin, an der Hauptstrasse,  
  Schlossrued
Annahmezeiten: Die Kadaver können jederzeit überbracht  
  werden. Wir bitten die Annahmestelle  
  sauber zu halten.

Im Übrigen gilt die Regelung:

• Tote Tiere ab 200 kg werden von der Entsorgungsfir-
ma direkt beim Tierhalter abgeholt; sie sind aus-
serhalb des Stalles zur Entsorgung bereitzustellen. 
Aufträge zur Direktabholung sind der GZM Extrak-
tionswerk AG, Lyss BE, telefonisch zu melden.
 Während der Bürozeit: Tel. 032 387 47 87
Ausserhalb der Bürozeit: Tel. 032 384 33 33

• Das Gewicht des Kadavers und das Zeugnis des Tier-
arztes sind jeweils anzugeben. Die Kosten für Tier-
körperentsorgungen werden dem Tierhalter von der 
Gemeinde in Rechnung gestellt.
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Im Gespräch

Was sind Deine beruflichen Ziele?
Momentan lebe ich wortwörtlich „meinen Traum“ und das 
möchte ich geniessen. Selbstverständlich gibt es in verschiede-
nen Bereichen noch viel Luft nach oben, aber vor allem möchte 
ich mit meinen Videos noch mehr Menschen erreichen.

Du hast dann im Juni angekündigt, keine weiteren Videopro-
jekte mehr anzunehmen?
Das ist so. Seit ich 2018 meinen Job kündigte und mich in dieses 
Abenteuer Selbständigkeit stürzte, war es für mich immer ein 
Traum, junge Menschen mit meinen Videos zu motivieren und 
zu inspirieren, ihr Leben positiv zu verändern. Zu Beginn mei-
ner Selbständigkeit musste ich allerdings sicherstellen, mich 
zuerst selbst irgendwie über Wasser zu halten. Heute, vier Jah-
re später, läuft es unglaublich gut und dafür bin ich allen, die 
an mich geglaubt und mich unterstützt haben, aber auch all 
meinen Kunden, sehr dankbar! 

Also kleiner, anstatt grösser zu werden?
Ja, von 1 wieder zurück auf 0. Denn ich möchte eine neue Rich-
tung einschlagen. Ich bin davon überzeugt, mit meinen Videos 
den Impact zu erzielen, welchen ich mir erträumt habe und 
auch wenn sich das Ganze momentan monetär noch nicht lohnt; ich glaube fest daran, damit langfristig 
meinen Lebensunterhalt verdienen zu können. Und diese einmalige Chance möchte ich mit vollem Elan 
und Fokus angehen. Deshalb meine Entscheidung. Für mich fühlt sich dieser Schritt definitiv richtig an, als 
würde ich aus meiner Komfortzone austreten.

Peter, was machst Du in Deiner Freizeit? Bist 
Du da auch digital unterwegs?
Ich treibe gerne Sport, lese ein Buch oder un-
ternehme etwas, ohne aktiv zu sein auf Social 
Media.

Danke Dir für den digitalen Ausflug in Deine 
Welt und weiterhin viel Erfolg und Freude! 
Die Digitalisierung hat schon lange Einzug in 
unser Privat- und Geschäftsleben gehalten. 
Sie entwickelt sich nahezu flächendeckend 
und in immer kürzeren, zeitlichen Abständen 
in vielen Bereichen unseres Alltags weiter. 
Ein digitales Sprichwort besagt: “Wer analog 
denkt, wird die Vorteile der Digitalisierung nie 
verstehen.“ 
Vergessen wir jedoch nicht, ab und an analog 
zu denken und zu leben.
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Verschiedenes

 

Deck- und Dekorationsäste 
 
Deko- und Deck-Ast-Verkauf  ab 15. November 2022, täglich 
Weihnachtsbaum-Verkauf  ab 09. Dezember 2022, täglich  
       an Sonntagen ab 13°° Uhr 

WWeeiihhnnaacchhttssbbaauumm--VVeerrkkaauuff  mmiitt  WWeeiihhnnaacchhttssbbaarr 
nur offen am   Samstag, den 10. Dezember 2022 

       Samstag, den 17. Dezember 2022 
       Sonntag, den 18. Dezember 2022 
Samstags offen von 10°° - 18°° Uhr, sonntags offen von 10°° - 16°° Uhr 
  

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh..  

FFaammiilliiee  SScchheellll  uunndd  ddiiee  WWeeiihhnnaacchhttssbbaauumm--CCrreeww  
 

 
Schell-Hof  Ruederstr. 40 5040 Schöftland 
Bestellungen und Reservation unter: 
   Tel:   062‘721‘39‘11  
   Natel:   077‘499‘30‘29 
   E-Mail:  ga.schell@bluewin.ch 
Schöftland, Richtung Schlossrued  
(an der Hauptstrasse, gut signalisiert) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



15

Verschiedenes

                          AAddvveennttssffeennsstteerr  22002222  
  

01. Dez Dorfladen Walde – Josef Büeler, Schulstrasse 272 – ab 18.00 Uhr 

02. Dez Manuela Michel & René Steiner, Dorfstrasse 711, kein Apéro 

03. Dez Wolfgang & Marcel Dätwyler-Ryser, Schulstrasse 739 - ab 18.00 Uhr 

04. Dez Maghy Mathis, Binsenhofstrasse 612 – ab 17.00 Uhr 

05. Dez Maya Hunziker, Kröschhofstrasse 196 – ab 18.00 Uhr 

06. Dez Nutze den Advent, um im Kreise deiner Liebsten Zeit zu verbringen. 

07. Dez Stiftung Sonderschule Walde, Schiltwald 104 – ab 19.00 Uhr 

08. Dez Rebekka & Paul Bolliger, Matt 23 – ab 19.00 Uhr 

09. Dez Laila Habegger, Badiweg 779 – ab 19.00 Uhr 

10. Dez Atelier Malzeit - Sandra Dätwyler, Schiltwald 243 – ab 19.00 Uhr 

11. Dez Marianne & Antonio Di Donato, Hirschweid 591 – ab 16.00 Uhr 

12. Dez Fam. Triebel-Bolliger & Sonja Merz, Schlatt 145 – ab 19.00 Uhr 

13. Dez Tamara & Remo Hunziker, Sprengi 148 – ab 18.00 Uhr 

14. Dez Richte deine Zeit an Menschen, denen es weniger gut geht. Für andere da zu sein, bringt viel Freude. 

15. Dez Schule Schmiedrued, Schulstrasse 488 – ab 18.00 Uhr 

16. Dez Sandra & Manuel Vogelsang, Löhren 787 – ab 19.00 Uhr 

17. Dez Dätwyler & Gilli AG, Schiltwald 243 – ab 19.00 Uhr 

18. Dez Pflege die Tradition, aber schaffe auch Platz für ein neues Ritual. 

19. Dez Brigitte & Ernst Hunziker, Karrenhof 701 - ab 19.00 Uhr 

20. Dez Gönne dir einen ausgiebigen Weihnachtsspaziergang und schöpfe Kraft aus der Natur. 

21. Dez Gemeinde Schmiedrued, Dorfstrasse 624 – ab 18.30 Uhr 

22. Dez Susanne & Matthias Deubelbeiss, Haselstrasse 374 - ab 18.30 Uhr 

23. Dez Franziska Wittlin & Christian Felder, Dorfstrasse 267 – ab 14.00 Uhr 

24. Dez Beatrice Wallimann, Schiltwald 156 – ab 14.00 Uhr    
 

EEiinn  ggaannzz  hheerrzzlliicchheess  DDaannkkeesscchhöönn  aann  aallllee,,  ddiiee  ssiicchh  iinn  iirrggeennddeeiinneerr  FFoorrmm  aamm  DDoorrff--
AAddvveennttsskkaalleennddeerr  SScchhmmiieeddrruueedd  bbeetteeiilliiggeenn..    

IIcchh  wwüünnsscchhee  IIhhnneenn  ffüürr  22002233  vviieell  LLiicchhtt,,  FFrreeuuddee  uunndd  GGeessuunnddhheeiitt  uunndd  hhooffffee,,  ddaassss  aauucchh  SSiiee  bbeeii  
ddeenn  AAddvveennttssffeennsstteerrnn  iimm  nnääcchhsstteenn  JJaahhrr  wwiieeddeerr  mmiitt  ddaabbeeii  ssiinndd..    

MMaannuueellaa  MMiicchheell  SStteeiinneerr  
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Bitte berücksichtigen Sie
unser lokales Gewerbe, danke.

«Die beste Immobilienlösung  
für Sie – dafür setze ich  
mich persönlich ein.»

Redinvest Immobilien AG 
T 062 745 18 50 | www.redinvest.ch

Verkauf | Bewertung | Bewirtschaftung

Roger Halbeisen  
Geschäftsleiter Redinvest Zofingen

Gasthaus zum Storchen & 
Schlossbrauerei Rued

Montag Ruhetag / Dienstag - Freitag 8.00 – 23.30 Uhr
Samstag 10.00 – 23.30 Uhr / Sonntag 10.00 – 22.00 Uhr

Gasthausbrauerei
Für Bankette und Anlässe bis 100 Personen

Brauereiführungen

«Härzlech willkomme im Store z’Schlossrued»
www.szrued.ch    Tel. 062 721 57 24    5044 Schlossrued

Die Bewirtschaftung dieser Inseratseite obliegt dem Gewerbeverein InoRued.

Falcon
DISCOVER THE POSSIBLE

PREMIUM GASGRILL BY
GRILLCENTER DÜRRENÄSCH

�����������������������������������������������
�
�	�����������������������������

Bauen im Vertrauen
HOCHULI 

 HOLZBAU+BEDACHUNG
 SPENGLER+FLACHDACH
 SANITÄR+HEIZUNG
 PLANUNG
 IMMOBILIEN

Hochuli Schlossrued AG 
Hauptstrasse 106 
5044 Schlossrued 
062 739 00 20  
hochuli-gruppe.ch 

InoRued
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InoRued

Sie sind noch auf der Suche nach einem Weih-
nachtsgeschenk? Mit den RuederTalern können 
Sie Freude schenken und zugleich das Ruedertal 
unterstützen.

Wussten Sie, dass es über hundert 
gewerbliche Betriebe im Rueder-
tal gibt? Dieses vielfältige Gewer-
be vor Ort ist wichtig. Es stellt 
die Nahversorgung sicher, bietet 
Arbeits und Ausbildungsplätze, 
generiert Steuerertrag und unter-
stützt unzählige Vereinsanlässe 
mit Sponsoring. 
InoRued und die beiden Gemein-
den haben den RuederTaler ins 
Leben gerufen. Diese Währung soll 
den Umsatz im Tal steigern. Ein Ta-
ler entspricht fünf Schweizerfran-
ken. Die dekorativen Geldbeutel, 
gefüllt mit Talern, können auf den 

Rueder-Taler -  
perfektes Weihnachtsgeschenk

Text und Foto: Andrea Hunziker

Gemeindeverwaltungen, im Detailhandel sowie in 
den Restaurants gekauft werden. Die aktuellen Ab-
gabeorte für die Taler finden Sie auf 
www.inorued.ch. Einlösbar sind die Taler in allen 
Betrieben des Gewerbevereins InoRued.

Wettbewerbsfrage InoRued
Dieser Wettbewerb wird gesponsert von

Loosli Bau AG, Schmiedrued
Die neue Wettbewerbsfrage lautet:

Was wird im Ruedertal abgebaut?

Teilnahme unter www.inorued.ch
bis Ende Dezember 2022

Ein Beutel RuederTaler im Wert von Fr. 100.00 zu gewinnen.
Einlösbar bei allen der rund 40 Gewerbetreibenden vom Ruedertal.

Die Gewinnerin des letzten Wettbewerbs ist:

Susanne Merz aus Walde

Auflösung des letzten Wettbewerbs "Welches von den alten Schulhäusern ist das Älteste?": Schlossrued, 1903.

Lithium Oel Kies
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Kraft schöpfen
Angehörige von Menschen mit Demenz sehen 
sich im Alltag oft Situationen gegenüber, die nicht 
einfach zu bewältigen sind. Dass ein Mensch, der 
einem sehr nahesteht, an Demenz erkrankt, löst 
verschiedene Gefühle aus: Verunsicherung, Wut, 
Angst, Trauer. Der langsame, schleichende Ab-
schied stellt eine grosse Herausforderung dar. 
In geleiteten Gesprächsgruppen kann man erzäh-
len und Erfahrungen austauschen. Geteiltes wird 
bekanntlich leichter. Man erfährt, wie andere Be-
troffene mit ähnlichen Situationen umgehen, trifft 
auf Verständnis, Akzeptanz und Solidarität sowie 
auf einen grossen Schatz an Wissen, der in einer 
Gruppe zusammengetragen wird. 
Die Gruppe ist ein Ort, an dem Kräfte gesammelt 
und wertvolle Weggefährten gefunden werden 
können, für eine Aufgabe, die allein schwer zu be-
wältigen ist. 

In Schöftland findet die Gesprächsgruppe jeweils 
am 1. Dienstag im Monat, von 14.00 bis 16.00 Uhr, 
im Restaurant Schlossgarten, Dorfstr. 3, in der Ga-
lerie, statt. Organisiert ist diese Gesprächsgruppe 
durch Alzheimer Aargau, Bernadette Bernasconi. 

In Reinach findet die Gesprächsgruppe jeweils am 
1. Mittwoch im Monat, von 14.00 bis 16.00 Uhr,  
auf der Beratungsstelle der Pro Senectute, an der 
Hauptstrasse 60, in Reinach, statt. Organisiert ist 
diese Gesprächsgruppe durch die Pro Senectute 
Aargau, Rebecca Leu.

Die Teilnahme ist kostenlos. Der Einstieg in die 
Gruppe ist jederzeit möglich, wir kommen gerne 
mit Ihnen ins Gespräch.
Kontakt Schöftland: bernadette.bernasconi@pfar-
reischoeftland.ch, Telefon 078 767 01 23
Kontakt Reinach: kulm@ag.prosenectute.ch, Tele-
fon 062 771 09 04
Rebecca Leu, Sozialarbeiterin, Pro Senectute Be-
zirk Kulm, 5734 Reinach 

Gesprächsgruppen für Angehörige von
Menschen mit Demenz

Gratulationen
bis 31.12.2022:

Klara Gloor
Leestrasse 140, geb. 18.11.1935

Walter Bohnenblust
Rain 453, geb. 29.11.1936

Mina Kirchhofer
Birkenweg 5, Schöftland, geb. 09.12.1929

Alex Weibel
Heggelenstrasse 643, geb. 01.12.1934

Eduard Berchtold
Gygerweg 212, geb. 23.12.1934

Gotthold Klaus
Höhenweg 507, geb. 27.12.1934
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Do 01.12.2022 ab
bis

17.00 Uhr
18.00 Uhr

Unentgeltliche Rechtsauskunft
des Aarg. Anwaltverbands

Bezirksgebäude
Unterkulm

Di 06.12.2022 um 11.30 Uhr SeniorenMittagstisch Pro Senectute Restaurant Sternen,
Schmiedrued

Di 06.12.2022 um
bis

14.00 Uhr
16.00 Uhr

Gesprächsgruppe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz

Rest. Schlossgarten
Dorfstrasse 3
Schöftland

Mi 07.12.2022 um
bis

14.00 Uhr
16.00 Uhr

Gesprächsgruppe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz

Pro Senectute Kulm
Hauptstrasse 60
Reinach

Do 08.12.2022 ab 09.00 Uhr Mütter und Väterberatung 
Region Aarau Plus.
Termine: 062 723 05 42, 
oder info@mvbaarauplus.ch

Schulhaus Schmiedrued

Do 15.12.2022 ab
bis

17.00 Uhr
18.00 Uhr

Unentgeltliche Rechtsauskunft
des Aarg. Anwaltverbands

Bezirksgebäude 
Unterkulm

So 18.12.2022 um 17.00 Uhr Adventskonzert 
der Schiltwalder Blaskapelle

Kirche Kirchleerau

Mi 21.12.2022 ab 18.30 Uhr Adventsfenster der 
Gemeindeverwaltung Schmiedrued

Vor dem 
Gemeindehaus

So 01.01.2023 ab 10.30 Uhr Neujahrsapéro für die Bevölkerung SchulhausAreal 
Schmiedrued

Di 03.01.2023 um 11.30 Uhr SeniorenMittagstisch Pro Senectute Restaurant Sternen
Schmiedrued

Di 10.01.2023 ab
bis

09.00 Uhr
11.00 Uhr

KafiHalt für Eltern und Kinder Chrischonakapelle
Löhren, Schmiedrued

Veranstaltungen 2022

Mitteilung der Veranstaltungen: Die Gemeinde Schmiedrued bittet alle Vereine und Organisationen, ihre Termine für 
das Jahr 2023 der Gemeindekanzlei bekannt zu geben. Die Gemeindekanzlei wird die Veranstaltungen dann auf der 
Webseite www.schmiedrued.ch publizieren und in den kommenden «Schmiedrued AKTUELL» aufführen.
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Impressum

«Schmiedrued AKTUELL» erscheint 10mal pro Jahr 
und ist online abrufbar unter www.schmiedrued.ch

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 20. Januar 2023
Erscheinung nächste Ausgabe: Anfangs Februar 2023

Herausgeber/Redaktion

Gemeinde Schmiedrued
Dorfstrasse 624, Postfach 17

5046 Schmiedrued

062 726 22 83
gemeinde@schmiedrued.ch


